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Christus 1n Sarazenen un: andere Ungläubige gehen«,
aufgenommen hat Daraus lassen sich fol-

den Armen gende Prinzıplen für 1ne franziskanische
Art VO  = Mıssıon ableiten: das Leben unter
Nicht-Christen ist 1ne eigene Berufung,und Leidenden aber keine el gebunden; das en
unter die Muslime 1st 1ne Form un olgeuchend des » Ziehens Urc die Welt«, das die » Vıta
Minorum « grundsätzlich pragt; Vorrang hatSO0 re das eispie VOTL dem Wort, das Wort VOT der
auflTe; die Missionsmethode el »allenfranziskanische SEIN«, Uurz simplicitas un: MINO-
r1tas. In seinen Briefen sich Franziskus1SS10N für eın ökumenisches Zeichen e1In, das ZU

VO  — MarianoéDelgado » LOoD des Allmächtigen« aufruft Er hat den
Gebetsruf der Mue77zin kennen gelernt und
ll eın ahnliches Zeichen bei den Christen.

Das franziskanische Jahr 2008/09 erinnert So ist selne friedliche Begegnung mıt dem
den Beginn einer großen ewegung, die Sultan, selne Missionsmethode un: seine

Geburtsstunde franziskanischer Lebensform Utopil1e eines universalen Gotteslobes ıne
und Spiritualität, die viele Früchte iın der Herausforderung für UuNns bis heute Unter
Geschichte der Kirche und der Menschheit dem 1te » Von der Expansion ZUH: Relati-

en Was Franz VOIl Assı1ısı un /Z7um Grundparadigma des franziska-
nischen Missionsverständnisses« erorterteselne ersten Gefährten begonnen aben, hat

die Welt verändert. Von Anfang War die CHNAc eın für die heutige Situation VO  -

franziskanische ewegung » Christus In Welt un Kirche anschlusstähiges VerF-
den Armen und Leidenden suchend« m1S- ständnis VO  — interreligiösem 1  og un:
sionarisch orlentiert, sowohl innerhalb der interkultureller Begegnung, das zugleic
Christenheit als auch ach außen. Im NVOFr- USEruc einer »franziskanisch« kontu-
feld des Gedenkjahres 2008/09 fand VO rierten Evangelisierung un 1ss1ıon se1ln
e a D September 200 / 1im TYTDacner Hof kann. Er plädierte aIur, dass vorgangıg
eın internationales Symposion das sich möglichen franziskanischen » Mi1ss1o0ns-
mıiıt der franziskanischen 1SS10N damals methoden« und » Genitiv- 1heologien « iıne
un: heute wissenschaftlich auseinander- sensible franziskanische Hermeneutik der
setzte Das Symposion wurde VO ANterna- » Empathie « geben musse und gebe),

des Verstehen-Wollens des remden undtionalen ASTLIEU für Missionswissenschaft-
IC Forschungen un: der Zeitschrift für der posıtıven Wertschätzung der » Anders-
Missionswissenschaft 1n Zusammenarbeit heit des Anderen« erıa
mıt dem rDacher Hof und der MISS1IONS- nne Müller (Eichstä und Claudia VOIN

zentrale der Franziskaner organısıert. Collani beschäftigten sich miıt » Franziska-
1T un slam « bzw. mıt der » China-Mis-Die kingangsvorträge VO  - eonhar

Lehmann UOFMCap (Antonianum) un: S10N der Franziskaner«. Müller fragte nach
ermann CNa OFM (Missio, Aa- den Möglichkeiten einer symbolischen )ar-
en beschäftigten sich mıt den Prinzıplen stellung der Missionstätigkeit 1m institut10-
franziskanischer Mission damals und heute nellen Gefüge des Ordens und machte dann
Lehmann prasentierte Franz VO  — Assısı als auf drei Bereiche besonders aufmerksam:
den ersten Ordensgründer, der 1ın selne auf normatıve Texte und UOrganisations-

formen: auf kFormen der Interaktion 1mMege ein Kapitel » Über Jene; die unter die
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Missionsalltag un ihre ymbolik; auf Bekenntnis » eıines paradiesischen Men-
schen « befreit den Menschen sichdie Visualisierung VO  e Missionsansprüchen

In den ordenseigenen Erinnerungsmedien selbst, ih seine Natur und Umwelt
also alle Menschen, Tiere, Gestirne, auch dieder Hagiographie und Bildkunst. Collani

prasentierte die historischen aten und Erde als seline Mitgeschöpfe erkennen und
erkmale VO  > drei Hauptperioden franzis- lieben Diese fast moderne » ganzheitliche«
kanischer China-Mission: Die Mission Sichtweise inspirierte äubige, aubens-
unter den ongolen un 1mM ına der suchende, Dichter, Musiker und ıldende
Yuan-Dynastie (1278—-1368). DIie Franzıs- Künstler VOINN Mittelalter bis heute
kanermission 1m 1 und 18. Jahrhundert Der zweıte Tag hatte einen missionshis-
DIe Miss1ion ab 1540 bis 1950 Vor em In torischen Schwerpunkt. Johannes Meier
der zweıten Periode entwickelten die Fran- Mainz) lieferte einen Überblick über » die
ziskaner, die, anders als die esulten, eher frühneuzeitliche Franziskaner-Mission &«.

die Evangelisierung des einfachen Volkes als Der Vortrag konzentrierte sich zunächst auf
die Arbeit bei den Eliten intendierten, 1ne das Wirken der Franziskaner ın Mexiko und
Salız eigene Haltung den Chinesen und der skizzierte dann hre Tätigkeit ıIn den 1 WEe1-
chinesischen Kultur gegenüber. eren Ordensprovinzen, die s1e bis 1612 In

Der erste lag wurde abgeschlossen mıiıt Spanisch-Amerika errichteten. Er ging aber
einer glänzenden und sehr gut besuchten auch auf hre Bedeutung für die Misslilons-
er 150 Personen) Abendveranstaltung, geschichte Brasiliens und der Philippinen
bei der Anton Rotzetter OFMCap (Altdorf / eın Mariano Delgado (Fribourg) wles auf
Chweız über » Mystik un Mission bei 1C un Schatten der frühneuzeitlichen
Franz VO  = AÄSSIS1« sprach un Ute Jung- Franziskaner-Mission ın Lateinamerika
Kalser (Frankfurt » künstlerische und und auf den Philippinen hin Im Gro{fsen
literarische Zugänge Z Sonnengesang « und (Janzen folgten die Franziskaner da
prasentierte. ach einer Begriffsbestim- bei »den Fufßsspuren E aters al
INUNg VON » Mystik « un: » Mission« zeigte Franziskus«, WI1Ie ihnen der Generalminister
Rotzetter eın Daal Beispielen eindrucks- Franc1ısco de I0S Angeles Quinones In der
voll auf,; wW1e bei Franziskus die erfahrene Instruktion VO Oktober 1523 aufgetra-
Gottesbegegnung transformativ geschichts- gCmH hatte Aber S1€e aten dies unter den
mächtig bzw. als universale Gestaltungs- »augustinischen < Bedingungen für die strel-
macht wirksam wird. Er sprach VO  — der tende Kirche: h E} dass dort, der Kirche
Universalität des reuzes, VO  . Miıssıon als die politische Macht gegeben Wal, S1e nicht
Antwort der iebe, VO schlichten Dasein zögerten, eın paternalistisches » compelle
als menschliches Echo auf die Selbstver- intrare « praktizieren; der Kirche die
gegenwartıgung Gottes, VO  2 Miss1ıon als Macht nicht gegeben WAäl, standen S1e den
Gefolgscha des eingefleischten Gottes, der Spuren des poverello näher. es ıIn em
sich In den tiefsten Gegensatz seliner selbst wurdeel klar, dass KOLZ der historischen
begibt: Kreuz und Armut Fur Jung-Kaiser und menschlichen Unzulänglichkeiten die
1st der » Lobgesang der Geschöpfe « (Canti- Missionare der frühen Neuzeit mıiıt ihren

creature), irrtümlich als » Sonnen- Leistungen auf dem Gebiet der Miss1ions-
überliefert, nicht 1Ur eines der äl- methode, der Erziehung und Krankenpflege

testen italienischen Dichtungen, sondern w1e des Studiums der indigenen Sprachen
das einzIge opusculum, VO  e dem SEWISS ist, un Kulturen vlielfac Riesen der Kirchen-
dass Franz VO  e Assısi 1im Volgare seiner geschichte SCWESCH sind, die uns eher Be-
umbrischen Heimat gedichtet hat Dieser wunderung un Respekt als Kritik nach
Hymnus auf die Schönheit un: befreiende dem Prinzıp der na der spaten Geburt
Kraft einer gottgewollten Schöpfung 1st das abverlangen.
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Linda Baez-Rubi (Karlsruhe präasentier- Thüringen); Wurde 1IreE Schöpfung nicht
das Werk Rhetorica Christiana (Perugia, 6hde Abstammung (Agnes VO  3 rag

1579) des mexikanischen Franziskaners IDIe- [)as Symposion zeigte eindrucksvoll, WI1e
210 de Valades als VO  — bestimmten visuellen die franziskanische ewegung In den etzten
un literarischen odellen, die die christ- S00 Jahren bemuht WAalfl, » Christus 1ın den
16 Kultur des Humanı1ısmus 1mM 16 ent- Armen und Leidenden suchend« m1ss1ona-
wickelt hat, beeinflusst. DIie mediale Kom- risch wirken. [Iie Kirchen- und Mensch-
petenz der gedruckten Bilder sollte nicht heitsgeschichte ware Christus Nachfolge
L1UTL die franziskanische Bekehrungsmetho- un auch Solidarität, Nächstenliebe
de In ihrem Ireniısmus In Erinnerung halten, un Barmherzigkeit mıt den Geringsten
sondern auch die Missionierungsprojekte armer, WEeNnNn die franziskanische ewe-
promovleren un ZUT r  ung ın fernen SUNs nicht gegeben hätte, die versucht hat,
Gebieten bringen Othmar Noggler OFMCap den Spuren des hl. Franziskus letzt-
(Missio, ünchen sprach über den amp: ich den Fuistapfen Chhristi folgen. [DIie
der Kapuziner Franc1ısco Jose de Jaca un: eıtrage des Symposions werden 1m Herbst
Epifänio de Moirans »SCHCNH die Sklaverei«, 2008 In dieser Zeitschrift erscheinen.
besonders die Versklavung un Met-
schleppung afrikanischer Menschen nach Ankündigung:

ANter dem 1le » [Damıt ANsereAmerika. Ringen die Beachtung VO  a

Menschenwürde, Menschenrechten und Völker das Leben haben« findet Vo

1ne Missionsarbeit, die 1m interkulturellen O: Januar 27008 IM Bildungshaus
Dialog entscheidend auch als Friedensarbeit Schmerlenbach (Hösbach) INe

verstehen 1St, bleibt eın verpflichtendes FachtagungZ Schlussdokument
Erbe der Brüder des E und 18 Jahrhunderts der Generalversammlung der
für heute lateinamerikanischen ischöfe In

Benedict adakkekara OFMCap NÜO- Aparecida
nianum) referierte ber die hierzulande Sıe ird VonNn den Hilfswerken Advenitiat
wen1g bekannte » Geschichte der Kapuzl- und Misereor In Zusammenarbeit
ner-Missionen In Indien«, die heute einen mMI1t dem Bildungshaus Schmerlenbach
Berufungsfrühling rleben (1300 Kapuzl- organısıert.
er In Provinzen, Vizeprovinzen un: Auskunft und Anmeldung:

Kustodien! Ebenso sprach Jan Bernd ww.schmerlenbach.de
Elpert OFMCap über die heutige Tätigkeit info@schmerlenbach.de
der Kapuziner ın Schwarzafrika Er betonte
el ihr Engagement 1n der Erziehung
der Jugend SOWIE die Errichtung einer SC
melnsamen philosophisch-theologischen
Hochschule mıt den Franziskanern OFM 1ın
Sambia für die Ausbildung des zahnlreichen
Ordensnachwuchses.

Ulrich Zankanella OFM (Wien) 1e den
Schlussvortrag über drei Frauen, die franzis-
kanische Armut 1m gesellschaftspolitischen
Kontext ihrer eıit gedeutet en Ringen

einen eigenen weiblichen Weg der ach-
folge un: Menschenwürde für AD
hängige (Clara VO  - Assisi); Menschenwürde
für » Unproduktive« (Elisabeth VO  - Ungarn/
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